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Weltkrebstag 2025 
Gemeinsam einzigartig – Einblicke in unsere Arbeit 

Am 4. Februar 2025 begehen wir den Weltkrebstag, der in diesem Jahr 
und den beiden kommenden Jahren unter dem Motto „Gemeinsam 
einzigartig“ steht. Dieses Motto rückt einen zentralen Aspekt der 
modernen Onkologie in den Fokus: die Einzigartigkeit jeder Patientin und 
jedes Patienten sowie die maßgeschneiderte Behandlung von 
Krebserkrankungen. 
 
Hannover, 4. Februar 2025 
 
Die Zeiten, in denen Krebs als einheitliches Krankheitsbild betrachtet wurde und eine 
Krebsdiagnose die Lebensperspektive der Betroffenen in Frage stellte, sind längst 
vorbei. Dank der kontinuierlichen Forschung verstehen wir heute die molekularen 
und biologischen Grundlagen der Krebsentstehung immer besser. Dadurch können 
neue Formen der Früherkennung, Diagnostik und Therapie entwickelt werden. Sie 
eröffnen wiederum in vielen Fällen realistische Aussichten auf Heilung oder ein 
langes Leben mit der Diagnose. 
 
Dabei steht immer der individuelle Mensch im Mittelpunkt: Personalisierte Medizin im 
besten Sinne berücksichtigt nicht nur genetische Merkmale und Biomarker, sondern 
auch die Lebensziele, Ängste und Wünsche der Betroffenen. Unser Dank gilt all 
jenen, die Tag für Tag mit großem Engagement daran arbeiten – ob in 
Forschungslaboren, Praxen, Kliniken, der psycho-onkologischen Beratung oder der 
Seelsorge. 
 
Die Rolle der Landeskrebsregister Niedersachsen 
 
Diese Entwicklungen stellen auch die medizinische Statistik vor neue 
Herausforderungen. Zahlen wie „50.000 Neuerkrankungen an Krebs in 
Niedersachsen pro Jahr“ greifen zu kurz, denn die Lebensrealitäten der Betroffenen 
sind vielfältig: von vollständig geheilten Patientinnen und Patienten nach einem 
kleinen Eingriff bis hin zu Menschen, die mit belastenden Therapien und einer 
schwierigen Prognose konfrontiert sind. 
 
Die niedersächsischen Landeskrebsregister – das Klinische Krebsregister 
Niedersachsen (KKN) und das Epidemiologische Krebsregister Niedersachsen (EKN) 
sowie die Klinische Landesauswertungsstelle (KLast) – unternehmen große 
Anstrengungen, um die zunehmende Heterogenität des onkologischen Geschehens 
zu erfassen und sichtbar zu machen. Wichtige Ergebnisse dieser Arbeit sind im 
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gemeinsamen „Jahresbericht 2024 – Krebs in Niedersachsen“ dargestellt. Er ist 
ab heute auf den Websites online abrufbar: 
 
https://kk-n.de/auswertungen/jahresberichte/ 
https://www.krebsregister-niedersachsen.de/veroeffentlichungen/jahresberichte/ 
 
Zusätzlich geht zum Weltkrebstag ein erweiterter kleinräumiger Krebsatlas des 
EKN online. Dieser zeigt die Verteilung von Krebserkrankungen auf Gemeindeebene 
in Niedersachsen – sowohl für Krebs insgesamt als auch für nunmehr 14 spezifische 
Krebserkrankungen: 
 
https://www.krebsregister-niedersachsen.de/krebsatlaskarten/ 
 
Wissen für bessere Versorgung 
 
Das KKN leistet darüber hinaus einen wichtigen Beitrag, um Therapieentwicklungen 
und leitliniengerechte Behandlungen zu analysieren. Die Auswertungen ergänzen 
klinische Studien und schaffen einen umfassenderen Einblick in die onkologische 
Versorgung. Durch die Zusammenführung und Analyse der Behandlungsdaten aus 
niedersächsischen Kliniken und Praxen werden Unterschiede und Trends in der 
Therapie sichtbar – ein bedeutsames Werkzeug zur stetigen Verbesserung der 
Versorgung. 
 
Unser Dank gilt den Betroffenen 
 
Die Daten von Krebspatientinnen und Krebspatienten sind das Fundament für die 
Erforschung von Krebs und die Verbesserung der Behandlungsmöglichkeiten. Je 
mehr Informationen zu Krebserkrankungen und Therapien vorliegen, desto besser 
lassen sich Früherkennungsprogramme und Behandlungen gestalten. 
 
Zum Weltkrebstag danken wir allen Betroffenen für ihre Unterstützung und möchten 
gemeinsam ein Zeichen setzen: Für eine stärkere onkologische Versorgung, ein 
besseres Verständnis der Krankheit und für das Motto „Gemeinsam einzigartig“. 
 
Weiterführende Links: 
 
www.krebshilfe.de/informieren/ueber-krebs/weltkrebstag/ 
www.krebsregister-niedersachsen.de/ 
www.kk-n.de/ 
https://www.klast-n.de/ 
  

https://www.krebsregister-niedersachsen.de/daten/kleinraeumiger-krebsatlas/
https://www.krebsregister-niedersachsen.de/veroeffentlichungen/jahresberichte/
https://kk-n.de/auswertungen/jahresberichte/
https://www.krebshilfe.de/informieren/ueber-krebs/weltkrebstag/
https://www.krebsregister-niedersachsen.de/
https://kk-n.de/
https://www.klast-n.de/
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Hintergrund 
World Cancer Day, der Weltkrebstag ist eine Initiative der Union internationale contre 
le cancer (UICC), erstmalig ausgerufen im Jahr 2007. Zusammen mit der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) und 300 Verbänden und Organisationen aus 86 
Ländern koordiniert die UICC die Aktivitäten rund um den World Cancer Day. In 
Deutschland beteiligen sich daran u. a. die Deutsche Krebsgesellschaft, die 
Deutsche Krebshilfe und das Deutsche Krebsforschungszentrum. Am Weltkrebstag 
stehen die Vorbeugung, Erforschung und Behandlung von Krebserkrankungen im 
Mittelpunkt. Die Bemühungen der Mitgliedsorganisationen zielen darauf ab, über 
Themen rund um die Krankheit Krebs zu informieren. 
 
Seit 2016 läuft die Kampagne in dreijährigen Zyklen, in denen ein bestimmter Aspekt 
der Krankheit in den Mittelpunkt gerückt werden soll. Vor dem Zyklus 2025-2027 
„United by unique – Gemeinsam einzigartig“ stand der Weltkrebstag 2022-2024 unter 
dem Motto „Close the care gap – Versorgungslücken schließen“ und 2019-2021 
unter dem Motto „I am and I will – ich bin und ich werde“. 
 
Weitere Informationen: https://www.worldcancerday.org/ 
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